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Advent und Weihnachten sind jene Zeiten,
in der unser erzgebirgisches Brauchtum in
besonderer Weise lebendig wird. Die Suche
des Bergmannes nach innerem und äuße-
rem Licht, jene jahrhundertealte Tradition,
wird in vielfältiger Weise erlebbar und
erfahrbar. Unsere ganze Stadt verwandelt
sich in einen Weihnachtsberg. Am Fuße des
Pöhlbergs zeigt sich Einwohnern und Gäs-
ten ein großes Lichtermeer. Mit Schwibb-
bögen und Lichterträgern, Pyramiden und
Weihnachtsbäumen bildet es eine Art
„Annaberger Weihnachtsberg“. Gekrönt
wird er von der Annenkirche. In der Altstadt
lädt der Annaberger Weihnachtsmarkt ein.
Die Marktpyramide, der große Weihnachts-
baum, die Wichtelwelt für Kinder, Berg-
manns- und Traditionsveranstaltungen,
Handwerkspräsentationen und regionale
Gaumenfreuden sorgen für sein besonderes
Flair. Die Marktpyramide erzählt Stadt-,
Bergbau- und Weihnachtsgeschichte. Echt
erzgebirgische Holzkunst ist im alten und
neuem Design zu sehen. Räucherkerzen,
Weihnachtsdüfte, Annaberger Faltsterne,
über 80 liebevoll geschmückte Buden so-
wie stimmungsvolle Adventsmusiken
sorgen für jene einzigartige Atmosphäre,
die Einwohner und Besucher aus Nah und
Fern so lieben und schätzen. Besondere

Anziehungspunkte sind die „Kinderweih-
nacht“ und die „Wichtelwelt“ für die Jüng-
sten mit Wichtelbackstube und Wichtelpost
sowie 24 liebenswerten Miniaturwerkstät-
ten. In diesem Jahr kommt mit der neuen
Wichtelwerkstatt ein tolles Angebot für
kleine Weihnachtsmarktbesucher hinzu.
In der neuen Drechslerwerkstatt an der
Pyramide können Besucher das alte Hand-
werk erstmals selbst ausprobieren. Dane-
ben sorgt ein neuer „Bergmannsstollen“ für
wettergeschützte Verweilmöglichkeiten.
Veranstaltungshöhepunkte laden mit der
„lebendigen Marktpyramide“ am 28. No-
vember um 17:00 Uhr, die Eröffnung der
Wichtelwerkstätten am 29. November ab
15:00 Uhr und dem 14. Erzgebirgischen
Stollentag am 30. November ein. Mit dem
Bergmannsadvent am 7. Dezember, dem
„Wichteladvent“ am 14. Dezember mit
dem Besuch von „Frau Holle“ sowie der
großen Bergparade am 21. Dezember in
der Annaberger Altstadt folgen weitere
Glanzlichter. Ergänzt wird das Angebot des
Weihnachtsmarktes durch die Manufaktur
der Träume, die Bergmännische Krippe in
der Bergkirche St. Marien, das Weihnachts-
haus Erzhammer sowie zahlreiche Veran-
staltungen, Adventskonzerte und Metten-
spiele (siehe auch Programm auf Seite 2).
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Rudolf Kohlmann in
Annaberg gestorben, Leiter des
Erzgebirgsmuseums von 1922 bis 1929

08.12.1879
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25.12.1909
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Ein amerikanisches Konsu-
lat wird in der Bahnhofstraße 2 als
Nebenstelle von Chemnitz eingerichtet.
1882 wird es in ein selbstständiges
Konsulat umgewandelt, am 30.6.1908
wieder geschlossen.

Einweihung des Geräte-
hauses der Feuerwehr Frohnau

Die große Krippe an der
Kirchenmauer in Buchholz, geschaffen
von Max Konczak, wird der Öffentlich-
keit übergeben.

Eröffnung des Cafes
„Oriental“ in Annaberg auf der Buch-
holzer Straße 37 durch Paul Müller.

Geschichte und Jubiläen
von Heimatforscher Frank Dahms

Annaberger Weihnachtsmarkt vom 28.11. bis 23.12.
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Der Weihnachtsmann ist da
montags - freitags, 15.00 - 16.00 Uhr
samstags und sonntags, 12.00 - 14.00 Uhr

samstags und sonntags, 14.00 - 16.00 Uhr

montags - freitags, ab 16.00 Uhr

Bergmännische Krippe in der Bergkirche

Nachtwächter - Touren

Sonderausstellungen zur Weihnachtszeit

Haus des Gastes Erzhammer

Advent und Weihnachten in Kirchen

Christvespern und Krippenspiele

In seiner Weihnachtsstube auf der Bühne
erwartet er alle Kinder, die ihm ihre Weihnachts-
wünsche vortragen wollen.

Der Weihnachtsmann verschenkt Süßigkeiten auf
dem Annaberger Weihnachtsmarkt.

geöffnet täglich 11.00 - 18.00 Uhr

6., 13. und 20.12. Tour durch die Altstadt
Treffpunkt: 19 Uhr Portal St. Annenkirche (5,- €)

Erzhammer: ab 29.11.2014
Ausstellung im Weihnachtshaus Erzhammer
Erzgebirgsmuseum: 28.11.2014 - 1.3.2015
Back- und Kochkunst in der Winterzeit
Frohnauer Hammer: 29.11.2014 - 1.3.2015
Gebasteltes: Kirchen-Lichterhäuser-Landschaften
Manufaktur der Träume: bis 6.4.2015
Sonderausstellung zu Paul Schneider

29.11. 14.30 Uhr Erzgeb. Hutzennachmittag
29.11. 15.00 Uhr Märchenstunde (Probebühne)
30.11. 14.00 Uhr 14. Erzgebirgischer Stollentag
03.12. 10.00 u. 14.30 Uhr Märchenstunde
05.12. 15.30 Uhr Erzgeb. Hutzennachmittag
06.12. 14.30 Uhr Adventskonzert Musikschule
07.12. 16.00 Uhr Weihnachtskonzert Musikkreis
12.12. 15.00 Uhr Die Bergsänger aus Geyer
13.12. 15.00 Uhr Joachim Süß und Ensemble
26.12. 19.30 Uhr Tanzparty mit „Happy Feeling“
27.12. 14.30 Uhr  Märchenstunde (Probebühne)
27./28.12. jeweils 16.00 Uhr Jahreskonzert des
Bergmusikkorps „Frisch Glück“
29.12. 10.00 u. 14.30 Uhr Märchenstunde
31.12. 20.00 Uhr Silvesterparty

29.11. 18.00 Uhr Adventeinblasen am Portal
30.11. 17.00 Uhr Konzert Kammerchor Weimar
06.12. 17.00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein
13.12. 17.00 Uhr Dresdner Christvesper
20.12. 17.00 Uhr Weihnachtskonzert der
Evangelischen Schulgemeinschaft Erzgebirge

24.12. 5.30 Uhr Frohnauer Christmette

24.12. 14.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
15.30 Uhr Christvesper
17.00 Uhr musikalische Christvesper

24.12. 16.00 Uhr Christvesper
25.12. 5.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel

24.12. 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
25.12. 6.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel

25.12. 5.00 Uhr Geyersdorfer Christmette

24.12. 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

24.12. 16.30 Uhr Christvesper

Bläserquartett d. Bergmusikkorps „Frisch Glück“

St. Annenkirche

Bergkirche

St. Annenkirche Annaberg

Martin-Luther-Kirche Kleinrückerswalde

St. Katharinenkirche Buchholz

Ev.-luth. Kirche Geyersdorf

Martin-Luther-Kirche Cunersdorf

Haus der Hoffnung, Barbara-Uthmann-Ring

Anschieben der Ortspyramiden

Programme Weihnachtsmarkt

Bergmannsadvent

Wichteladvent

13.30 Uhr Große Bergparade

28.11. 17.00 Uhr Annaberger Weihnachtsmarkt
Schauspiel: „Lebendige Marktpyramide“
18.00 Uhr Kleinrückerswalde
18.00 Uhr Frohnau

29.11. 15.00 Uhr Geyersdorf
16.00 Uhr Barbara-Uthmann-Ring
16.45 Uhr Buchholz
17.00 Uhr Cunersdorf

Eröffnung der Wichtelwerkstätten und
Anschnitt des Riesenstollens
16.00 Uhr Weihnachtsprogramm mit dem
Musikkreis Annaberg
17.00 Uhr

Öffnung Weihnachtsfenster a. d. Pyramide
14.00 Uhr

15.00 Uhr Festliche Adventsmusik mit
dem Blechbläserensemble Mildenau

06.12. 14.30 Uhr Konzert der Bergkapelle Seiffen
16.00 Uhr Jagdhornklänge mit den
Original Grünhainer Jagdhornbläsern
17.00 Uhr Festliche Adventsmusik:
Bläsernachwuchs des Bergmusikkorps

Öffnung Weihnachtsfenster Pyramide
14.30 Uhr Bergkonzert des Bergmusik-
korps „Frisch Glück“
16.00 Uhr Annenkirche: Bergandacht mit
neuen Figuren d. bergmännischen Krippe,
anschließend Überführung der Figuren in
die Bergkirche St. Marien am Markt
17.00 Uhr Weihnachtsgrüße der Nacht-
wächter und der Sankt-Annen-Pfeiffer

13.12. 15.00 Uhr Jagdhornklänge mit den
Original Grünhainer Jagdhornbläsern
16.00 Uhr „Weihnachten im Gebirg“
mit dem Spiegelwaldensemble Beierfeld

14.12.

Öffnung Weihnachtsfenster a. d. Pyramide
14.00 Uhr
an der neuen Wichtelwerkstatt
14.30 Uhr Bläserquintett des
Bergmusikkorps „Frisch Glück“
15.00 Uhr Festliche Adventsmusik mit
dem Posaunenchor Kleinrückerswalde
16.30 Uhr Premiere: Weihnachtstreff mit
dem Weihnachtsmann und Frau Holle
17.30 Uhr

W

20.12. 15.00 Uhr Erzgebirgische Weihnacht mit
mit dem Spiegelwaldensemble Beierfeld
16.00 Uhr Festliche Adventsmusik:
Posaunenchor Kleinrückerswalde
17.00 Uhr Jagdhornklänge:
Original Grünhainer Jagdhornbläser

Öffnung Weihnachtsfenster Pyramide

14.30 Uhr Bergmänn. Weihnachtsmusik
Bläserquartett des Bergmusikkorps

29.11. 15.00 Uhr Einzug des Weihnachtsmanns,

„Vorfreude schönste Freude“
Jugendchor der Kirche Jesu Christi

Bergmänn. Weihnachtsmusik:
Bläserquintett des Bergmusikkorps

17.00 Uhr Weihnachtsgrüße der Nacht-
wächter und der Sankt-Annen-Pfeiffer

17.30 Uhr Weihnachtskonzert der
Musikschule Zschopau

Hört ihr Leut und lasst euch
sagen: eihnachtsgrüße der Nacht-
wächter und der Sankt-Annen-Pfeifer

01.12. 13.30 Uhr Lebendige biblische Geschichte

07.12.
13.30 Uhr Lebendige biblische Geschichte

13.30 Uhr Lebendige biblische Geschichte

21.12. 13.00 Uhr Lebendige biblische Geschichte

Präsentation der Wichtelfiguren

Advent und Weihnachten - Veranstaltungen und Termine

Tel 65320
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Auch 2014 wird der MDR die große Berg-
parade am vierten Advent im 21. Dezem-
ber im Fernsehen übertragen. Unter der
Überschrift „Adventszauber“ werden von
17:15 bis 18:15 Uhr die schönsten Bilder
der Traditionsveranstaltung zu sehen sein.
Darüber hinaus gibt es einen Rundgang auf
dem Annaberger Weihnachtsmarkt und
einen Einblick in kulinarische Erzgebirgs-
traditionen. Außerdem wird die Geschichte
einer Krippe des berühmten Annaberger
Schnitzers Paul Schneider erzählt, die über
Leipzig ihren Weg nach Gmund am Tegern-
see nahm und nun ins Erzgebirge zurück-
gekehrt ist.
Bereits am 14. Dezember geht die Sendung
„WDR wunderschön“ ab 20:15 Uhr auf
Schatzsuche ins Erzgebirge. In unserer Stadt

Annaberg-Buchholz im Fernsehen - Sendetermine

Stadtanzeiger 11/2014

ist Tamina Kallert u.a. in der Manufaktur der
Träume (Foto), im Besucherbergwerk „Mar-
kus-Röhling-Stolln sowie beim Türmer der
Annenkirche, Matthias Melzer unterwegs.
Daneben werden weitere Orte und Sehens-
würdigkeiten entlang der erzgebirgischen
Silberstraße vorgestellt.

6. Buchholzer Weihnachtsmarkt am 29. November

Auch in diesem Jahr dürfen sich Einwohner
und Gäste auf den schon traditionellen
Buchholzer Weihnachtsmarkt freuen. Am
29. Dezember lädt er ins Gelände zwi-
schen Katharinenkirche und Feuerwehr ein.
Ab 15:00 Uhr erwartet die Besucher ein
buntes Treiben. Bis zum Abend werden

dabei erzgebirgstypische Artikel angeboten.
Einen Schwerpunkt bilden Buchholzer Wa-
ren, wie z. B. Faltsterne, Schmuckkästchen,
original Buchholzer Weihnachtsstollen und
andere Leckereien. Für das leibliche Wohl
ist in der Buchholzer Feuerwehr mit Brat-
wurst, Glühwein und anderen Leckereien
bestens gesorgt. Musikalisch werden
Advents-, Erzgebirgs- und Weihnachtslieder
sowie ein Programm des Kindergartens
„Buchholzer Waldzwerge“ den Nachmittag
umrahmen. Auch spezielle Kinderangebote
gibt es. Ab 16:45 Uhr wird zum Pyramiden-
anschieben eingeladen. Buchholzer
Posaunenchor, Kurrende und Nachtwächter
umrahmen die traditionelle Feierstunde.
Sehenswert ist auch der Buchholzer
Krippenberg in der Katharinenkirche.

Altersjubilare November

95 Jahre:

94 Jahre:

Charlotte Kothe, Ruth Günther,
Elfriede Buschner, Marta Schmiedel,
Walter Dürschmied

Elfride Krauß, Marianne Looß

Marianne Heuer, Hilde Merten,
Wolfgang König, Marianne Hunger

Frida Wiedemann, Erika Arndt

Siegfried Pollmer, Marianne Muschter,
Irmgard Schubert, Waltraut König

Hubert Wanske, Elfriede Podiwin,
Lisa Heyn, Berta Armann

Lisa Beckert, Erhard Breuer, Gertraude Puls,
Ilse Kleppsch, Isolde Wild,
Otto Mützlitz, Gotthard Kunz, Christa Stütz,
Georg Weinert, Annalene Höber,
Rita Nestler, Manfred Schaarschmidt,
Rudolf Dittmar, Georgij Greinert,
Ursula Langer, Brigitte Hanke,
Ehrenfried Seifert, Christa Vogel

Gisela Günther, Inge Hofmann,
Elfriede Drechsler, Helga Friedel,
Dieter Kunz, Eckard Surkus, Baldur Weigelt,
Ruth Zacharias, Joachim Wunderlich,
Otto Kleiner, Walter Göbel, Rosa Klüglich,
GiselaLorenz, Annemarie Weißbach,
Ingeburg Wobus, Ruth Wirth, Ria Küchler,
Ilse Neuber, Horst Richter

93 Jahre:

92 Jahre:

91 Jahre:

90 Jahre:

85 Jahre:

80 Jahre:

Weihnachtsausstellungen

Gleich vier sehenswerte Ausstellungen loh-
nen in der Adventszeit und danach einen
Besuch. Am 29. November öffnet wie in
jedem Jahr das
seine Pforten. Im gibt es
die Gelegenheit, vom 28. November bis
zum 1. März 2015 Back- und Kochkunst in
der Winterzeit in Augenschein zu nehmen.
Unter der Überschrift „Kirchen-Lichterhäu-
ser-Landschaften“ rückt eine Ausstellung im

vom 29. November bis
zum 1. März 2015 vielfältige Bastelarbeiten
in den Blickpunkt der Öffentlichkeit.
Sehr attraktiv ist auch die Sonderausstellung
zum berühmten Annaberger Schnitzer Paul
Schneider, einem Uthmann-Nachfahre, in
der . Sie ist noch bis
zum 6. April 2015 geöffnet.

Weihnachtshaus Erzhammer
Erzgebirgsmuseum

Frohnauer Hammer

Manufaktur der Träume

Barbara Klepsch: Neue sächsische Sozialministerin

Am 13. November erhielt die bisherige
Oberbürgermeisterin unserer Stadt, Barbara

zur sächsischen Ministerin für Soziales und
Verbraucherschutz. Bereits an den Koali-
tionsgesprächen zwischen CDU und SPD
war sie aktiv beteiligt. Den Ruf nach Dres-
den versteht sie als große Ehre. Sie freut sich
sehr auf diese anspruchsvolle Aufgabe.
Gerade das soziale Ressort bietet die Mög-
lichkeit, in vielfältiger Weise für Menschen
in Sachsen zu wirken. Die Betreuung von
Kindern, Jugendlichen und Familien,
Senioren und Behinderten ist ebenso in
ihrem Ministerium verankert wie der Ver-
braucherschutz sowie die Aufsicht über das
Gesundheitswesen, über Kranken-, Renten-,
Unfall- und Pflegeversicherung.

Klepsch in Dresden ihre Ernennungsurkunde

Der Stadt Annaberg-Buchholz will sie auch
weiter eng verbunden bleiben. Herzlich
bedankte sie sich während der Vergabe der
Stadtpreise bei allen, die ihr in reichlich 13
Jahren das Vertrauen schenkten. Im Blick auf
ihr neues Amt sagte sie: „In Dresden verste-
he ich mich als Vertreterin des Erzgebirges“
(Foto mit Bürgermeister Thomas Proksch).
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Stadtpreis Architektur für Büro D + P

Als Kreisnaturschutzbeauftragter kümmert er sich um den Erhalt und
die Pflege unserer natürlichen Umgebung, um den Schutz wertvoller
Pflanzen, Tiere und Lebensräume. Darüber hinaus ist er als sachver-
ständiger Pilzberater ein Ansprechpartner für viele Bürger. Die Rede
ist von Wolfgang Dietrich. Seit Jahrzehnten engagiert er sich für die
Belange der Natur. In unserer Stadt setzt er sich besonders für das
Landschaftsschutzgebiet Pöhlberg und die so genannte Pöhlbergalm
ein. Außerdem ist er im Tagfalter-Monitoring aktiv. Er wirkte an

Stadtpreis Ökologie für Wolfgang Dietrich

Die nicht alltägliche Gestaltung der neuen Klinik für Kinder- und
Jugendmedizin am Erzgebirgsklinikum war ausschlaggebend für den
Vorschlag, den Stadtpreis Architektur an das Architekturbüro
D + P Architekten BDA Ulrich Dotten und Albert Payer zu verge-
ben. Architekt Bernd Liebscher hob als Laudator vor allem die gute
gestalterische Anpassung der gefalteten Glasfassade an das übrige
Gebäude des Krankenhauses sowie die sorgfältige Farb- und Mate-
rialauswahl hervor. Mit dem Bau seien optimale Bedingungen für

Stadtpreis Wirtschaft: Firma Habermann

Seit fast 50 Jahren gibt es die Firma Habermann. 1965 in Schlettau
als Handwerksbetrieb für die Reparatur von Schreib- und Rechen-
technik sowie Buchungs- und Fakturiermaschinen gegründet, hat
sich dieser inzwischen zu einem regionalen Anbieter für Waren und
Dienstleistungen rund ums Büro entwickelt. Neben Kopierern wer-

puter angeboten und gewartet. Ein wichtiges Standbein ist heute die
Produktion von Blitz- und Beleuchtungstechnik. Besonders am Her-

den Telefontechnik, Diktier- und Netzwerktechnik, Kassen und Com-

Stadtpreis Mensch für Magdalene Frömel

Wenn Menschen auf dem letzten Weg sind, zum Teil das Sterben
bereits vor Augen haben, brauchen viele von ihnen in diesen Stun-
den, Tagen und Wochen eine gute Begleitung, ein Stück Wärme und
Nähe. Eine Frau, die diese Hospizarbeit seit Jahren leistet, ist
Magdalene Frömel. In der Caritas-Sozialarbeit, bei Besuchen in
Wohnungen, in Krankenhäusern und an anderer Stelle setzt sie sich
für unheilbar kranke und hilfsbedürftige Menschen ein. Sie war im
Jahr 1999 Mitgründerin einer Hospizgruppe bei den Maltesern und

Seit zwei Jahrzehnten ist das Soziokulturelle Zentrum Alte Brauerei
ein „angesagter“ Jugendtreff in Stadt und Region. Neben zahlreichen
kulturellen Veranstaltungen und Konzerten hält das Haus ein breit
gefächertes Kursangebot bereit und vermittelt in der „Webkiste“ den
Umgang mit modernen Medien. Darüber hinaus werden in Vorträ-
gen und Diskussionsrunden regelmäßig aktuelle Themen erörtert,
wie z. B. der Kampf gegen rechts . Hervorzuheben sind außerdem
die Kontakte zu Partnern in der Tschechischen Republik, internatio-

Stadtpreis Kultur für „Alte Brauerei“

Die Annaberger Stadtmauer gehört neben der Annenkirche zu den
bedeutendsten Sachzeugen unserer Stadtgeschichte. Einst schützte
sie auf einer Länge von etwa 2.500 Meter, mit fünf Toren und 13
Türmen die Stadt. In den letzten Jahren hat Familie Asch in mühe-
voller Kleinarbeit einen dieser Türme in der Nachbarschaft des ehe-
maligen böhmisches Tores saniert. Typische Gestaltungselemente
wurden dabei erhalten und wieder aufgearbeitet. Die Sanierung ist
ein hervorragendes Beispiel dafür, was mit viel Liebe zum Detail

mehreren sächsischen
Publikationen zum
Naturschutz mit. Lau-
dator Roberto Böhme
bezeichnete ihn als
Chronist der erzgebir-
gischen Tier- und
Pflanzenwelt, der gern
sein großes Wissen an
andere weitergibt.

machte es sich zur
Aufgabe, Betroffenen
und ihren Angehöri-
gen in schwerer Zeit
zur Seite zu stehen.
Für diesen wertvollen
und wichtigen Dienst
in der Hospizarbeit
erhielt sie nun den
Stadtpreis Mensch.

zen liegt Horst Haber-
mann die Ausbildung.
Lange Jahre war er
Mitglied der Prüfungs-
komission der Hand-
werkskammer. Außer-
dem engagiert er sich
für gemeinnützige und
caritative Projekte so-
wie das Vereinsleben.

nale Workcamps, die
generationsübergrei-
fende Arbeit sowie die
hohe überregionale
Bedeutung der
Kultureinrichtung.
Dieses vielfältige
Wirken wurde nun
mit dem Stadtpreis
Kultur gewürdigt.

die Therapie von
Kindern, die Beglei-
tung der Patienten
durch die Eltern sowie
die Mitarbeiter ge-
schaffen worden. Die
Architekten haben da-
mit ein Stück Anna-
berg-Buchholz für die
Zukunft gestaltet.

und privatem Einsatz
möglich ist. Dafür
erhält die Familie den
Stadtpreis Sanierung.
Dank ihres Wirkens
erstrahlt der Turm in
neuem Glanz. Ein
Stück Annaberger
Historie bleibt der
Nachwelt erhalten.

Stadtpreis Sanierung für Familie Asch
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Stadtratstagung am 30. Oktober: Abgrenzung Fördergebiet, Museumspädagogik

Am 30. Oktober trat der Stadtrat erneut
zusammen. Themen waren

dabei u.a. die Abgrenzung eines Gebiets für
das EFRE-Förderprogramm, der Beitritt der
Stadt zum Bundesverband Museumspäda-
gogik sowie die Übernahme und Übertra-
gung des Vermögens des Vereins „Attraktive
Bergstadt“ i. L.. Darüber hinaus ging es um
den Verkauf von Flächen im Gewerbege-
biet an der Parkstraße. Dort wollen bereits
ansässige Unternehmen ihr Firmengelände
erweitern. Außerdem befand der Stadtrat
über die Annahme von Spenden.

Ein zentrales Thema der Tagesordnung
war die notwendige Abgrenzung für ein
künftiges EFRE- bzw. ESF-Fördergebiet.
Beide Förderprogramme, der Europäische
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) so-
wie der Europäische Sozialfonds haben in
erster Linie das Ziel, benachteiligte Stadt-
gebiete in vielfältiger Weise zu stärken.
Die in den Stadtquartieren vorgesehenen
Maßnahmen sollen z. B. dazu dienen,
demografische, wirtschaftliche und soziale
Herausforderungen, aber auch ökologische
und klimatische Probleme zu bewältigen
bzw. wenigstens zu vermindern. Im Hin-
blick darauf einigte sich der Stadtrat darauf,
die historisch gewachsenen Zentren von
Annaberg (Foto) und Buchholz durch ent-
sprechende Fördermittel zu erhalten und

zu
einer Tagung

·

weiter zu entwickeln. Das nunmehr be-
schlossene Gebiet umfasst den Stadtpark im

steiner Straße , der Klosterstraße, des unte-
ren Teils der Großen Kirchgasse und der
Buchholzer Straße. Darüber hinaus sind die
südwestliche Annaberger Altstadt, Bereiche
an der Straße der Einheit sowie an und un-
terhalb der Karlsbader Straße in den jetzt
beschlossenen Fördergebietsgrenzen ent-
halten. Im Blick auf einzelne Maßnahmen
gibt es in unserer Stadt mit dem Integrierten
Stadtentwicklungskonzept von 2003
(INSEK) sowie dem Stadtentwicklungskon-
zept von 2009 (SEKO) eine gute Basis.
Voraussetzung für die Aufnahme in die
EFRE- und ESF-Programme 2014 - 2020 ist
ein integriertes Handlungskonzept, in dem
Strategien und Maßnahmen zur Bekämp-
fung von Missständen enthalten sind.
Vorschläge der Stadt sind z. B. eine Bus-
Bahn-Schnittstelle am Unteren Bahnhof, die
energetische Sanierung in Schulen und
Kindertagesstätten, die Straßenraumgestal-
tung in der Wolkensteiner Straße sowie die
Aufwertung des Waldschlößchenparks.
Darüber hinaus stehen eine sinnvolle Nut-
zung des ehemaligen Gymnasiums, des
alten Stadtbads sowie ein City- und Ge-
schäftsstraßenmanagement auf der Vor-
schlagsliste. In den nächsten Wochen sollen
die einzelnen Maßnahmen detailliert bera-
ten und konkretisiert werden.

Ohne Gegenstimme beschlossen die
Stadträte den Beitritt der Stadt zum Bundes-
verband  Museumspädagogik e. V.. Durch
die Mitgliedschaft in diesem Fachgremium
kann die Stadt vom gegenseitigen Erfah-
rungsaustausch sowie von Aus- und Fortbil-
dungen partizipieren. Darüber hinaus
besteht die Möglichkeit, durch den Bezug

alten Friedhof, Bereiche entlang der Wolken-

·

der Fachzeitschrift „Standbein-Spielbein“
sich aktuell über Entwicklungen im Bereich
der Museumspädagogik informieren zu
können. Insgesamt wird damit die Qualität
der pädagogischen Arbeit in unseren
städtischen Museen erhöht.

Ferner beschloss der Stadtrat, das Vermö-
gen des Vereins IG Attraktive Bergstadt i.L.
für eine juristische Sekunde durch die Stadt
zu übernehmen und es sofort an den Ver-
ein „Werbering Annaberg e.V.“ weiterzu-
leiten. Dort soll es für die Förderung von
Handel und Gewerbe verwendet werden.
Es handelt sich um 3.713,53 € sowie drei
Werbetafelträger.

Im Zusammenhang mit einer geplanten
Betriebserweiterung bekannte sich der
Stadtrat zum Verkauf von drei Flurstücken
in der Gesamtgröße von 5.365 m² an die
Firma LF Elektro GmbH mit Sitz am Obe-
ren Bahnhof 16.

Weiter gewährten die Stadträte der Firma
M + M Exhaust, Sitz Oberer Bahnhof 20,
eine Kaufoption auf drei Flurstücke mit
einer Gesamtgröße von 3.183 m². Das
Unternehmen plant in künftigen Jahren eine
Vergrößerung seiner Produktionsfläche.

Außerdem wurden per Beschluss die Sit-
zungstermine des Stadtrates und der Aus-
schüsse für das Jahr 2015 sowie der Termin
der Oberbürgermeisterwahl festgelegt.

Zum Abschluss der Tagung beschlossen
die Stadträte die Annahme von Spenden
durch die Stadt. Im Wesentlichen betraf
dies Spenden für die Ortsfeuerwehren
Frohnau und Cunersdorf, für Schulen, Kin-
dertagesstätten und den Stadtjugendtag.

Jugendliche bilanzierten in der Stadtrats-
tagung den ersten Stadtjugendtag und dank-
ten allen, die zum Gelingen dieser schönen
Veranstaltung beitrugen, ganz herzlich.

·

·

·

·

·

·

Sichtlich überrascht nahm kürzlich Ober-
bürgermeisterin Barbara Klepsch in Leipzig
den diesjährigen Hauptpreis im Wettbe-
werb „Ab in die Mitte - die City-Offensive
Sachsen“ entgegen. Zum zweiten Mal in
Folge holte unsere Stadt den Sieg und eine
Prämie von 30.000 €. Die Idee eines
„Traumhimmels“, eine teilweise Überda-
chung der Fußgängerzone Buchholzer
Straße, konnte die zwölf Juroren überzeu-
gen. Damit setzte sich Annaberg-Buchholz
gegen die Beiträge der insgesamt 21 säch-
sischen Städte durch. Das Konzept von
mehreren flexiblen, transparenten Markisen
zum Schutz bei schlechtem Wetter entstand
gemeinsam mit dem Werbering Annaberg
e.V. und der aus Wiesa stammenden
Architektin Anett Spindler.

Wettbewerb Ab in die Mitte Städtisches Veranstaltungsportal: Online-Pflege im Internet

- keine politische Veranstaltungen mit
extremistischen Anliegen

Der Veranstaltungskalender ist erreichbar
unter: www.annaberg-buchholz.de/admin/
veranstaltungskalender/. Die Registrierung
erfolgt über den untersten Link. Nach
Freischaltung und erfolgreicher Bestätigung
der Registrierung können Veranstaltungen
eingeschrieben werden. Die Freigabe
erfolgt durch einen Administrator. Ein
Handbuch zur Pflege von Veranstaltungen
findet sich auf der städtischen Homepage
unter: „Anleitung für die Pflegeschnittstelle
ansehen“. Bereits eingetragene Veranstal-
tungen sind unter http://www.annaberg-
buchholz.de/de/veranstaltungen-annaberg-
buchholz/ zu finden.
nicole.graebner@annaberg-buchholz.de

Kontakt:

Ab sofort bietet die Stadt auf ihrer Home-
page www.annaberg-buchholz.de Veran-
staltern die Möglichkeit, ihre Termine selbst
in ein städtisches Veranstaltungsportal ein-
zupflegen. Dabei sind folgende Anforde-
rungen zu beachten: In den Kalender
sollten ausschließlich Veranstaltungen
eingetragen werden, die im Stadtgebiet und
seine Ortsteilen stattfinden. Diese müssen
folgende Bedingungen erfüllen:
- mindestens 50 Besucher werden erwartet
- jedermann hat Zutritt ohne vorherige
Anmeldung bzw. kann im Rahmen des
Angebots Tickets erwerben

- keine rein gewerbliche Verkaufs- bzw.
Werbeveranstaltung

- keine rein private Veranstaltung
- keine Veranstaltung politischer Parteien
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Technischer Ausschuss: Verkauf eines Feuerwehrfahrzeuges, Spielplatzanalyse

Auch zur diesjährigen Hochzeitsmesse gab
es für Heiratswillige in der Festhalle die
Möglichkeit, sich über diesbezügliche
Angebote zu informieren oder vor Ort
beraten zu lassen. Neben Geschäften und
Firmen präsentierte dabei das Standesamt
unserer Stadt attraktive Orte für den
schönsten Tag im Leben. Einen wunderba-
ren Rahmen für Eheschließungen bietet im
Annaberger Rathaus das geschichtsträchtige
Berghauptmannszimmer. Es ist mit Stadt-
wappen und wettinischen Wappen, berg-
männischen Darstellungen sowie stilvollem
Interieur für Hochzeiten wie geschaffen.
Wer es zünftig liebt, für den ist eine
Hochzeit im „Bauch des Berges“ ein
unvergessliches Erlebnis. In einer festlich
geschmückten Hochzeitsbahn fahren die

Angebote für Brautpaare in Annaberg-Buchholz

Brautleute in den Markus-Röhling-Stolln
ein. Unter Tage lädt ein stimmungsvoll
beleuchteter Hochzeitsraum ein.
Darüber hinaus ist das Hochzeitsschmie-
den im Frohnauer Hammer beliebt, wo
zwei Ringe für das Paar gefertigt werden.

Foto: Modenschau zur Hochzeitsmesse

In der Tagung des Technischen Ausschusses
am 6. November ging es u. a. um einen
Befreiungsantrag im Wohngebiet „Am Rat-
haus“ in Geyersdorf sowie den Verkauf
eines alten Feuerwehrfahrzeuges an einen
privaten Interessenten.

Einstimmig billigten die Mitglieder des
Ausschusses einen Befreiungsantrag für
einen Garagenbau am neuen Eigenheim-
standort in Geyersdorf. Aufgrund dessen,
dass der Bauherr die attraktive Südseite des
Hauses für seinen Garten nutzen will, wird
durch den Bau der Garage die Abstandsflä-
che zum Nachbargrundstück von fünf auf
drei Meter vermindert. Dieser Ausnahme-
regelung stimmten die Stadträte zu.

Ebenfalls ohne Gegenstimme wurde be-
schlossen, ein altes Fahrzeug der Stadtteil-

·

·

wehr Annaberg an einen privaten Sammler
von Oldtimern zu veräußern. Die erlöste
Summe soll zusammen mit eigenen Gel-
dern der Feuerwehr dazu genutzt werden,
um ein Transportfahrzeug für die Jugend-
feuerwehr anzuschaffen. Die Stadt will den
Kauf bis zu einer Gesamtsumme von 25 T€

Verwaltungsausschuss: Parkplätze, Verkehr, Abfall

Wie gewohnt, wurden die Mitglieder zu
Beginn der November-Sitzung des Verwal-
tungsausschusses über aktuelle Zwangsver-
steigerungen und Vorkaufsrechtsanfragen in
Kenntnis gesetzt. Öffentliche Belange sind
dabei nicht betroffen. Die Stadt wird in
diesen Verfahren deshalb nicht tätig.
·

·

Stadtrat Frank Dahms würdigte die gute
Besucherresonanz zur Lichternacht. Aller-
dings müsse der Werbering die Abfallent-
sorgung und das Thema Einweggeschirr
besser regeln. Oberbürgermeisterin Barba-
ra Klepsch sagte, dass diesbezüglich die
Kommunikation zwischen Werbering und
Stadt künftig besser funktionieren muss.

Weiter erinnerte Stadtrat Dahms daran,
dass mit der Fertigstellung des Parkhauses
das Parkkonzept am Markt neu beraten

werden müsse. Dazu informierte die Ober-
bürgermeisterin, dass sich der Ausschuss
Wirtschaft, Verkehr, Tourismus und Umwelt
in Kürze mit dem Thema Parken befassen
und entsprechende Entscheidungen vorbe-
reiten wird.

Im Hinblick auf die Verkehrssicherheit bat
Stadtrat Steffen Simon darum, an der Kurve
Lessingstraße/Wilischstraße Fahrbahn und
Fahrspuren besser zu markieren.

Im Blick auf grundhaften Straßenausbau
regte Stadtrat Hartmut Götzel an, dass Ver-
sorgungsträger in diesem Zusammenhang
mit betroffenen Hauseigentümern sprechen,
ob ggf. Hausanschlüsse verstärkt oder geän-
dert werden müssen. Auf diese Weise sollen
erneute Aufgrabungen verhindert werden.
Das wird in der Stadt so praktiziert.

·

·

mit städtischen Mitteln bezuschussen.
Im nichtöffentlichen Teil der Tagung stellte

Frau Dagmar König vom Fachbereich Bau
den Stadträten eine Analyse der städtischen
Spielplätze vor. Gegenwärtig gibt es in
unserer Stadt

·

insgesamt 22 öffentliche
Spielplätze. Ziel ist es, diese Flächen
entsprechend dem Bedarf sinnvoll zu
entwickeln. Die Basis dafür bildet u.a. die
Anzahl von Kindern, die im Umfeld der
Plätze wohnen, der Bauzustand, die Attrak-
tivität, die Nutzung sowie der notwendige
Sanierungsbedarf.  Interessierte Bürger ha-
ben ab 1. Dezember die Möglichkeit, zum
Thema ihre Gedanken zu äußern. Die Ana-

schoss des Rathauses aus und sind unter
www.annaberg-buchholz.de zu finden.

lyse sowie Fragebögen liegen im 2. Oberge-

Ehrungen für Feuerwehr

Am 22. Oktober 2014 fand im Annaberger
Rathaus die alljährliche Auszeichnungs-
veranstaltung der Stadtfeuerwehr Annaberg-
Buchholz statt. Bei dieser Veranstaltung
werden stets Kameraden geehrt, die Dienst-
jubiläen feiern.  In fünf Jahresschritten
werden dabei ab dem 10. Dienstjahr
verdienstvolle Kameraden ausgezeichnet.
Besonders hervorgehoben wurde in diesem
Jahr das jahrzehntelange Engagement von
Günther Heyne aus Buchholz und Manfred
Teucher aus Frohnau. Beide Kameraden
zeichnete Bürgermeister Thomas Proksch
für 65 Jahre treuen Dienst in der Feuerwehr
aus. (Foto) Weiterhin erhielt der ehemalige
Stadtjugendwart Paul Reuter die Ehrenur-
kunde der Jugendfeuerwehr Sachsen.
Außerdem konnten sich acht Mitglieder des
Fanfarenzuges über Ehrungen der Bundes-
vereinigung Deutscher Musikverbände
freuen, mit denen eine zehnjährige Tätigkeit
im Dienste der Musik, der Kultur und der
Feuerwehr gewürdigt wurde.
Außer Bürgermeister Thomas Proksch
nahmen auch einige Stadträte an der
Auszeichnungsveranstaltung teil. Neben
einer musikalischen Umrahmung gab es im
Berghauptmannszimmer des Rathauses gute
Gespräche und einen lebhaften Erfahrungs-
austausch zwischen Feuerwehrleuten und
Stadträten.
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Beschlüsse der Stadtratstagung am 30. Oktober 2014 - wesentlicher Inhalt

Beschluss-Nr.: 0068/14/04-StR/04/14

Abstimmung: 29 Ja / 0 Nein / 1 Enth.

Beschluss-Nr.: 0071/14/06-StR/04/14

Abstimmung: 30 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 0073/14/06-StR/04/14

1. Der Stadtrat beschließt die Festlegung
einer vorläufigen Gebietsgrenze des
Gebietes für EFRE Nachhaltige Stadtent-
wicklung 2014 - 2020 und für ESF Nach-
haltige soziale Stadtentwicklung 2014 -
2020 nach dem in Anlage 1 beigefügten
Plan „Vorschlag Gebietsabgrenzung“ als
Grundlage für die Erarbeitung des für den
Förderantrag notwendigen integrierten
Handlungskonzeptes.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen
entsprechenden Antrag zur Aufnahme in
das Operationelle Programm des Freistaates
Sachsen für den Europäischen Fond für
regionale Entwicklung (EFRE) in der
Förderperiode 2014 - 2020 und einen
Antrag zur Aufnahme in das Operationelle
Programm des Freistaates Sachsen für den
Europäischen Sozialfond (ESF) zu stellen.
3. Die endgültige Gebietsabgrenzung wird
dem Stadtrat nochmals vorgelegt.

Der Stadtrat beschließt den Beitritt der
Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz
(städtische Museen) zum Bundesverband
Museumspädagogik e. V.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Annaberg-Buchholz beschließt:
1. Das Vermögen des Vereins IG „Attraktive
Bergstadt“ e.V. wird nach dessen Auflösung
gemäß § 10 der Vereinssatzung für eine
juristische Sekunde übernommen.
2. Dieses Vermögen wird an den Verein
Werbering Annaberg e. V., Wolkensteiner
Straße 12, 09456 Annaberg-Buchholz

übertragen, der sich seinerseits verpflichtet,
dieses Vermögen zweckentsprechend für
die Sanierung der drei Werbeträger bzw.
unmittelbar und ausschließlich zur
Förderung des Handels und des Gewerbes
im Bereich der Stadt Annaberg-Buchholz zu
verwenden.
3. Die Oberbürgermeisterin wird beauf-
tragt, mit dem Werbering Annaberg e.V.
dementsprechend einen Vertrag über die
Übernahme des Vermögens und über die
weitere Nutzung der Stellflächen der
Werbetafeln abzuschließen.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Anna-
berg-Buchholz beschließt, als Wahltag für
die Wahl zur Oberbürgermeisterin / zum
Oberbürgermeister den 7. Juni 2015
festzulegen.
Als Termin für die Durchführung eines
eventuell erforderlichen 2. Wahlganges
wird der 28. Juni 2015 bestimmt.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Anna-
berg-Buchholz beschließt gemäß § 36 Abs.
2 SächsGemO die Sitzungstermine des
Stadtrates für das Jahr 2015 laut Anlage.
Die Sitzungen des Stadtrates finden jeweils
19.00 Uhr im Ratssaal des Annaberger
Rathauses statt.

Die Stadt Annaberg-Buchholz verkauft die
nachfolgenden Liegenschaften der
Gemarkung Annaberg an die Firma LF
Elektro GmbH, Sitz Oberer Bahnhof 16

Abstimmung: 30 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 0070/14/06-StR/04/14

Abstimmung: 30 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 0072/14/06-StR/04/14

Abstimmung: 29 Ja / 0 Nein / 1 Enth.

Beschluss-Nr.: 0059/14/06-StR/04/14

in 09456 Annaberg-Buchholz.
a) Flurstück 1495/38 Größe 101 m²
b) Teilfläche des Flurstückes 1459/56
Größe ca. 4.964 m²
c) Teilfläche des Flurstückes 1490/9
Größe ca. 300 m²

Bestandteil des Kaufvertrages ist Folgendes:
1. Der Kaufpreis beträgt vorläufig
67.036,00 €.
2. Mehr- oder Minderflächen werden nach
Vorlage des amtlichen Vermessungsergeb-
nisses zum Quadratmeterpreis von 13 €/m²
bzw. 0,40 €/m² je nach Nutzungsart
ausgeglichen.
3. Die Verkaufsflächen in ihrer Gesamtheit
gelten nach § 127 Abs. 2 Baugesetzbuch als
erschlossen.
4. Die Stadt Annaberg-Buchholz behält sich
ein Wiederkaufsrecht vor, für den Fall, dass
der Erwerber nicht innerhalb von zwei
Jahren nach Eigentumsübergang mit dem
Erweiterungsbau des Gewerbetriebes
beginnt.
5. Ein eventueller Mehrerlös eines
Weiterverkaufes innerhalb 10 Jahren ab
Vertragsabschluss ist an die Stadt Annaberg-
Buchholz abzuführen.
6. Der Verkauf des Flurstückes und der
Teilflächen erfolgt grundbuchlich lastenfrei.

Die Stadt Annaberg-Buchholz gewährt der
Firma M & M Exhaust GmbH, Sitz Oberer
Bahnhof 20 in 09456 Annaberg-Buchholz,
eine Kaufoption auf die Flurstücke 1495/39
(1.621 m²) und 1495/44 (538 m²) der
Gemarkung Annaberg, sowie einer
Teilfläche des Flurstückes 1459/56, mit
einer Größe von ca. 1.024 m².

Bestandteil der Option ist:
1. Der Bodenpreis beträgt 13 €/m² für
Gewerbebauland und 0,40 €/m² für die
Hangfläche/Böschung.
2. Die Firma M & M Exhaust GmbH
beteiligt sich vorab an den Vermessungs-
kosten für das Flurstück 1459/56 der
Gemarkung Annaberg unabhängig davon,
ob die Option durch den Erwerb nach
Fristablauf abgelöst wird.
3. Die Kaufoption wird bis 31.12.2017
gewährt.

Der Stadtrat beschließt, die in der Anlage
aufgeführten Spenden anzunehmen und
entsprechend dem begünstigten Zweck zu
verwenden.

Abstimmung: 29 Ja / 0 Nein / 1 Enth.

Beschluss-Nr.: 0060/14/06-StR/04/14

Abstimmung: 29 Ja / 0 Nein / 1 Enth.

Beschluss-Nr.: 0078/14/06-StR/04/14

Abstimmung: 30 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Internet: www.annaberg-buchholz.de
Ratsinformationen

NACHRUF

Die Stadt Annaberg-Buchholz trauert um ihren Ehrenbürger

geb. 17.11.1930 gest. 26.10.2014

Siegfried Roßberg

Siegfried Roßberg war ein Bürger, der sich seit Jahrzehnten in besonderer Weise
für unsere Stadt und die Erforschung ihrer Historie engagierte. Besondere
Verdienste erwarb er sich bei der Dokumentation der Eisenbahngeschichte und
des Verkehrswesens unserer Region. Darüber hinaus schrieb er seit 1965 in fünf
Bänden akribisch die Historie unseres Ortsteils Cunersdorf nieder und war in
vielfältiger Weise gesellschaftlich aktiv.
Die Stadt Annaberg-Buchholz wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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650-Jahr-Feier Cunersdorf - Bereitschaft der Bürger zum Mittun - zahlreiche Ideen

Im Erzgebirge ist es eine Premiere: Nach
Dresden ist Annaberg-Buchholz die zweite
Stadt in Sachsen, deren Gästeführer nach
den neuesten Richtlinien des Bundesver-
bandes der Gästeführer in Deutschland
e.V.(BVGD) ausgebildet worden sind. Am 5.
November 2014 erhielten zwölf Gästeführer
in der Bergkirche im feierlichen Rahmen

Im Jahr 2017 begeht Cunersdorf, der älteste
Ortsteil unserer Stadt, das 650. Jubiläum
seiner Gründung. Um rechtzeitig dafür die
Weichen zu stellen, hatte der Ortschaftsrat
am 5. November interessierte Einwohner zu
einem ersten Treffen ins örtliche Feuerwehr-
depot eingeladen. Zirka 30 Bürger, unter
ihnen Mitglieder aus Vereinen, Ortschafts-
und Stadträte sowie Unternehmer waren
der Einladung gefolgt. Zunächst informierte
Ortsvorsteher Volker Krämer über erste
Vorstellungen, Ideen und Gedanken, die
ein kleiner Vorbereitungskreis entwickelt
hat. Als Termin für das Festwochenende soll
der Zeitraum vom 7. bis zum 9. Juli 2017
genutzt werden. Um Dopplungen von
Festen zu vermeiden, erhalten benachbarte
Orte eine entsprechende Information.

Während des Festwochenendes wird eine
Art „stehender Festumzug“ vorgeschlagen,
der örtliche Geschichte an vielen Stellen
thematisiert. Darüber hinaus ist eine Häu-
serchronik geplant. Die Entwicklung von
Cunersdorf soll auf diese Weise plastisch
und lebendig werden. Aktivitäten der Ver-
eine will man ebenso ins Festgeschehen

Parkhaus Scheibnerstraße am 28. November eingeweiht

Am 28. November wird ein Großprpojekt
in unserer Stadt offiziell abgeschlossen, der
Neubau des Parkhauses an der Scheibner-
straße. 170 Parkflächen stehen damit am
ehemaligen Buchholzer Tor zur Nutzung
bereit. 44 davon werden fest vermietet, der
Rest ist für Kunden, Besucher und Gäste
nutzbar. Das Parkhaus Altstadt 2, so die
künftige Bezeichnung, hat hohe Bedeutung
für die Belebung der Innenstadt und die
Vermietbarkeit von Immobilien. Parkmög-
lichkeiten sind für Einwohner und Gewer-
betreibende, für Kunden und Touristen, für
Besucher von Museen und Kultureinrich-
tungen, Ärzte, Firmen und Behörden
zwingend notwendig. Nach ersten Vorar-
beiten im Sommer 2013 läuft seit Herbst
der Bau. Am 2. Juli 2014 wurde Richtfest

ihre Zertifikate. Die Gästeführer-Qualifi-
zierung nach europäischem Standard DIN
EN 15565 in Annaberg-Buchholz begann
am 1. August 2013 und endete am 19.
September 2014. Diese Ausbildungsnorm
ist die einzige verbindliche Übereinkunft,
in der Kriterien einer qualifizierten Berufs-
ausbildung für Gästeführer festgeschrieben
sind. Schwerpunkte des Unterrichtes
bildeten ortsspezifische Themen wie Stadt-
und Regionalgeschichte, Wirtschaftsstruk-
turen, touristische Besonderheiten, aber
auch Brauchtum und Traditionspflege,
Kunsthandwerk und Klöppeln. Wichtige
Bausteine waren außerdem Schauspielun-
terricht, Sprech- und Stimmtraining. Wäh-
rend der Ausbildung entstandene Konzepte
werden künftig umgesetzt.

Stadtführer-Zertifizierung: Hohe Qualität gesichert

gefeiert, nun ist das Parkhaus fertig (Foto).
Aufgrund noch notwendiger Baumaßnah-
men an der Scheibnerstraße wird dabei die
Buchholzer Straße zwischen Parkhaus und
Theater in beiden Richtungen für den Ver-
kehr freigegeben. Parken ist dort rechtsseitig
in Richtung Innenstadt möglich.

Straßenbau in Buchholz

Mit einem fröhlichen Kinderprogramm und
einem symbolischen Banddurchschnitt
wurde am Mittwoch, dem 5. November
2014 die Frauenstraße sowie der obere Teil
der Meisterstraße im Stadtteil Buchholz
offiziell ihrer Nutzung übergeben.
Zwischen den Einmündungen Schlettauer

integrieren wie Veranstaltungen am Haus
der Vereine, in der Kirche und im Wald-
festgelände sowie Konzerte, Ausstellungen
und Kinderprogramme. Zur effektiven
Vorbereitung werden in den nächsten
Wochen Arbeitsgruppen z. B. in Bereichen
wie Kultur, Festumzug, Marketing/PR,
Finanzen und Catering ihre Tätigkeit
aufnehmen. Insgesamt war die erste
Zusammenkunft von einer sehr sachlichen
und konstruktiven Atmosphäre geprägt
sowie der Bereitschaft vieler Cunersdorfer
Bürger zum Mittun.
Interessenten, die das Fest ebenfalls unter-
stützen oder Ideen einbringen wollen, kön-
nen sich an Ortsvorsteher Volker Krämer,
Dorfstraße 42, Tel. (03733) 64092,
E-Mail: kraemerv@web.de wenden.

Straße und Meisterstraße sowie auf der
Meisterstraße zwischen Frauenstraße und
Bergstraße haben Fahrzeuge nunmehr freie
Fahrt. Oberbürgermeisterin Barbara Klepsch
dankte allen am Bau Beteiligten für die gute
Arbeit und den Anwohnern für das Ver-
ständnis sowie das konstruktive Miteinan-
der während der Bauzeit. Für rund 150 T€
ist bereits 2013 eine Stützmauer an der
Frauenstraße saniert worden. Seit dem 12.
Mai 2014 wurde die Frauenstraße im Auf-
trag der Stadt von Grund auf rekonstruiert.
Dabei sind Versorgungsleitungen, Fußwege
und Straßenbeläge komplett erneuert
worden.

Am 6. November wurde auch
Langen

Gasse vollendet. Seither ist die Straße
wieder für den Verkehr nutzbar.

Am 8. November ist - ebenfalls im Stadt-
teil  Buchholz - eine Fußgängerbrücke an
der Einmündung Hutmachergasse / B 101
wieder ihrer Nutzung übergeben worden.

·

·

grundhafte
Erneuerung des Randbalkens an der
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

an dieser Stelle finden sie Hinweise und
Zuständigkeiten zum Winterdienst:

Straßenmeisterei Schönfeld, Tel. 8317272

(außer Bundes- und Staatsstraßen):

Fachbereich Bau, städtischer Betriebshof

Mo. - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr
Sa., So. 9.00 - 20.00 Uhr

1. Busstrecken, Zufahrten zu Krankenhaus,
Rettungsdiensten und Feuerwehren

Bundes- und Staatsstraßen
Verantwortlich:

Kommunale Straßen

Verantwortlich:

Verkehrssicherungspflicht im Stadtgebiet:

Prioritäten/vorrangige Räumung:

2. Hauptverkehrsstraßen
3. Kreuzungen, Einmündungen sowie

Strecken mit starkem Gefälle
4. Nebenstraßennetz

städtischer Betriebshof: Tel. 428-290
Bürgerzentrum Tel. 425-0
Polizeirevier Annaberg: Tel. 880

Frohnau: Firma Weidling
Geyersdorf: städtischer Betriebshof

städtischer Betriebshof

Störungen/ Probleme im Winterdienst,
Ansprechpartner für Anfragen:

beauftragte Firmen (Straßenberäumung)

Bushaltestellen:

Annaberg: Städtereinigung Annaberg GmbH
Buchholz: Städtereinigung Annaberg GmbH
Cunersdf.: Städtereinigung Annaberg GmbH

Tabelle: Fakten und Hinweise zum Winterdienst - Bürgerhinweise, Ansprechpartner

Stadtrat und Ausschüsse

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzungen von öffentlich tagenden
Ausschüssen sowie des Stadtrates
Annaberg-Buchholz

Stadtrat:
18.12.2014

Verwaltungsausschuss:
02.12.2014,

Technischer Ausschuss:
04.12.2014,

, 19.00 Uhr

19.00 Uhr

Annaberger Rathauses statt.
Änderungen bleiben vorbehalten.

17:00 Uhr

Sitzungen finden in der Regel im Ratssaal
des

Auslegung der städtischen Spielplatzanalyse ab 1.12.

In unserer Stadt gibt es insgesamt 22 öffent-
liche Spielplätze. Sie sollen in den kom-
menden Jahren bedarfsgerecht entwickelt
werden. Dazu gehört eine effektive Instand-
haltung und Pflege, aber auch ggf. der
Rückbau nicht mehr benötigter bzw.
maroder Flächen bzw. Spielgeräte.
Um alles in geordnete Bahnen zu lenken,
wurden im Fachbereich Bau die vorhande-
nen Spielplätze analysiert. Nun geht es
darum, zu erfahren, wie die aktuellen An-
gebote genutzt werden und wo ggf. weite-
rer Bedarf besteht. Interessierte Bürger
haben ab 1. Dezember die Gelegenheit,
dazu ihre Ideen, Anliegen und Wünsche zu
äußern. Die Analyse und Fragebögen liegen
im Foyer des Rathauses im 2. OG aus und
sind unter www.annaberg-buchholz.de zu

finden. Willkommen sind auch Initiativen
zur Pflege und Sauberkeit von Spielplätzen
oder Sponsoren, die das Anliegen unter-
stützen wollen. Ansprechpartner ist Frau
Dagmar König, Zi. 2.25 des Annaberger
Rathauses, Tel. 425-263, E-Mail-Adresse:
dagmar.koenig@annaberg-buchholz.de

Ausschreibung Garten

Auf städtischem Grundstück haben interes-
sierte Bürger ab sofort die Möglichkeit, eine
Gartenparzelle zu pachten. Es handelt sich
um eine Fläche im Gartenverein „An der
Sehma“ im Ortsteil Cunersdorf, Karlsbader
Str 125 a. Der Garten besitzt eine Größe
von etwa 150 m². Vorhanden ist u.a. eine
kleine Gartenlaube.
Die Wasserkosten beziffern sich für das
gesamte Jahr auf etwa zirka 30 €, je nach
privatem Verbrauch.
Strom liegt in der Parzelle nicht an.
Interessenten können sich unter Telefon
425-225 bei der Stadt melden oder auf
Wunsch in der Anlage vorbei schauen.

Stadt Annaberg-Buchholz,
SG Liegenschaften

Stellenausschreibungen

Bei der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz sind zum 1. Februar 2015 zwei
Stellen einer/eines

im Fachbereich Bildung, Kultur, Tourismus
und Sport neu zu besetzen
(Teilzeit mit je 22 Wochenstunden).
Den kompletten Ausschreibungstext mit
den Einstellungsvoraussetzungen finden Sie
an den Bekanntmachungstafeln im Rathaus,
Markt 1, Annaberg-Buchholz

Bei der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz ist zum 4. Februar 2015 eine
Stelle einer/eines

im Fachbereich Bildung, Kultur, Tourismus
u. Sport neu zu besetzen (Vollzeitstelle).
Den kompletten Ausschreibungstext mit
den Einstellungsvoraussetzungen finden Sie
im Internet unter:  www.annaberg-
buchholz.de (Rathaus-Ausschreibungen)
bzw. an den Bekanntmachungstafeln im
Rathaus, Markt 1, Annaberg-Buchholz

Bei der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz ist zum 1. März 2015 eine Stelle

im Fachbereich Bau/SG Liegenschaften
neu zu besetzen (Vollzeitstelle).
Den kompletten Ausschreibungstext mit
den Einstellungsvoraussetzungen finden Sie
ab 27.11.2014 im Internet unter:
www.annaberg-buchholz.de
(Rathaus-Ausschreibungen) bzw. an den
Bekanntmachungstafeln im Rathaus,
Markt 1, Annaberg-Buchholz

Mitarbeiterin/Mitarbeiters
Tourist-Information / Museen

Koordinatorin/s für das Netzwerk
Demokratie und Courage/
Qualitätsbeauftragten Kindertagesstätten

eines Forstwirtes/Forstarbeiters (m/w)

Eigentümer sind verpflichtet, Gehwege
zu beräumen und zu

streuen sowie überhängende Schnee- und
Eismassen an ihren Gebäuden zu entfernen.

Fahrzeugführer werden gebeten, nicht
durch das Parken an engen Stellen den
Winterdienst zu behindern. Verboten ist das
Ablagern von Schnee aus privaten Grund-
stücken auf öffentlichen Straßen.

Annaberg: Kätplatz
Buchholz:  Parkplatz An der Mühle

Ausweichparkplätze im Winter (u.a.)

vor
ihren Grundstücken

Gehwege  sind in einer solchen Breite von
Schnee zu räumen, dass die Sicherheit des
Verkehrs gewährleistet ist. Auf Verkehrsflä-
chen darf Schnee nur so abgelagert werden,
dass der Verkehr nicht beeinträchtigt wird.
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Jugendzentrum Meisterhaus

Familienzentrum Annaberg e.V.

Friedensstraße 2, Tel. 66112, Fax 64511
E-Mail:

Internet:

Geyersdorfer Straße 34, Tel. 24801, Fax 429 315

Barbara-Uthmann-Ring, Tel. 52700

Paulus-Jenisius-Str. 21, Tel. 23276, Fax 23287

meisterhaus@ev-jugend-ana.de
www.meihau.de

www.altebrauerei-annaberg.de

www.cvjm-annaberg.de

Öffnungszeiten

Regelmäßige Veranstaltungen:

Veranstaltungen

Veranstaltungen:

:

Di. - Fr. 14-20 Uhr, 1 x monatlich Sa. 10.30-13.30 Uhr

Alte-Brauerei-Chor

.

Alte Brauerei Jugend- u. Kulturzentrum

Internet:

www.familienzentrum-annaberg.de

Jugendcafe Mo. - Fr. 13.00 - 23.00 Uhr
Sa. ab 18.00 Uhr

Medientreff „Webkiste“ Mo. - Fr. 13.00 - 18.00 Uhr
Geschäftsstelle/ Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

:
Mo. 19 Uhr
Di. 16 Uhr Eltern-Kind-Treff Rappelkiste
Mi. 18 Uhr Sport, Turnhalle Landkreis-Gymnasium
Do. 18 Uhr Volxküche - Wir kochen gemeinsam
Kabarettgruppe jeden Freitag ab 18 Uhr
Second-Hand-Shop: Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr

Mo, Mi., Do. 9.00 - 17.00 Uhr
Di., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Kurse, Angebote, Möglichkeiten

Wöchentliche Angebote des CVJM:

Öffnungszeiten:

CVJM  Jugendhaus „Alter Schafstall“

.

Di. Kreativ- oder Spielnachmittag
Mi. Koch- oder Aktionstag
Do. Tea-Time
Fr. Fußball

16.30 Uhr Adventsjugendgottesdienst Bergkirche
Weihnachtsfeier

„ “

21 Uhr DIE Udo-Lindenberg-Tribute-Show
20:00 Uhr In minds of evil - Tour 2014
Deicide + Svart Crown + Sawthis
21:00 Uhr 10. Wohnzimmerkonzert mit der
Chemnitzer Liedermaching Crew
17:00 Uhr U16-Disko
18:00 Uhr Vereinsweihnachtsfeier
21:00 Uhr Weihnachtsreggae CCTV Allstars
21:00 Uhr Heavy-Metal-Bescherung

Kinder Mi. - Fr. 14:00-17:30 Uhr
Jugendliche Di. - Fr. 18:00 - 22:00 Uhr

täglich ab 9.00 Uhr Eltern-Kind-Kurs (bitte anmelden)
Mo., Mi. 15.00 - 17.00 Uhr Elternberatung (anmelden)
Di.  13.30 Uhr Opferhilfe
Do.   9.00 - 11.00 Uhr offene Elternsprechstunde
Do. 15.30 Uhr Erlebnisturnen (mit Anmeldung)

www.familienzentrum-annaberg.de

Mo.  9.00, 10.00, 11.00 Uhr Seniorensportgruppen
Mo.  vierzehntägig Hardangerstickerei (ab 8.00 Uhr)
Mi.  14.30 Uhr Seniorensitztanz
Fr.   10.00 Uhr Sport für Frauen nach Krebs

13.30 Uhr Selbsthilfegruppe Verwitwete
14.30 Uhr Seniorennachmittage

29.11.
12.12.

29.11.
6.12.

13.12.

19.12.
20.12.
26.12.
28.12.

1.12., 15.12.
3.12., 17.12.

Öffnungszeiten:

Angebote für Familien

Weitere Kurse

Angebote für Senioren

Mo 16:15 Uhr Jungschar Jungen (9 - 12 Jahre)
im Haus der Kirche, Kleine Kirchgasse 23

Mi 17:30 Uhr Junge Gemeinde im Haus der Kirche
Do 17:00 Uhr Jungschar Mädchen im Haus der Kirche
Sa 9:30 - 11:30 Uhr Kinder und Familiensport

in der Turnhalle an der Riesenburg

siehe Aushang vor Ort im Jugendhaus
Infos per E-Mail: schafstall@cvjm-annaberg.de

Veranstaltungen im Jugendhaus:

.

Haus des Gastes Erzhammer

Stadtbibliothek

Kunstkeller

Studienraum Carlfriedrich Claus

Galerie im Ratsherrencafe

Erzgebirgsmuseum mit Bergwerk

Museum Frohnauer Hammer

Buchholzer Straße 2, Tel.425190, Fax 425295

Klosterstraße 5, Tel. 22030, Fax 288508

Wilischstraße 11, Tel./Fax 42001
www.kunstkeller-annaberg.de

Johannisgasse 10, www.carlfriedrich claus.de

Obere Wolkensteiner Gasse 3, Tel. 4196552
www.atelier-rosa-sabine-sachs.de

Ratsgasse 1, Tel. 22113

Große Kirchgasse 16, Tel. 23497, Fax 676112

Sehmatalstr. 3, Tel. 22000 Fax 671277

Öffnungszeiten der Rezeption

Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten:
Grafikkabinett:

Öffnungszeiten:

Kunstkinder:

Öffnungszeiten:

tägliche Führungen:

:
Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Mo., Fr. 12.00 - 18.00 Uhr
Di., Do. 12.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

täglich nach vorheriger Absprache
Künstler der Region und aus Sachsen

Malerei, Grafik und Plastik aus Mittelsachsen
16.00-18.00 Uhr Weihnachtsgrafikmarkt

Jahresausstellung Carlfriedrich Claus

www.kunstkinder-annaberg-buchholz.de

täglich 10.00 - 17.00 Uhr

bis 14.12.
10.12.-15.12.

bis 30.4.2015

.

Atelier Rosa - Sabine Sachs

Offenes Atelier:

Schauschmieden:

Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Kurse auf Anfrage

18.00 Uhr  Mettenschicht der Bergknappschaft
24.00 Uhr Silvester im Hammerwerk

9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
, 18 Uhr, Anmeldung Tel. 22000

www.annaberg-buchholz.de/hammer.htm

30.12.
31.12.

13.12.

Veranstaltungen:

Ausstellungen Galerie im Treppenhaus / Musikzimmer

Veranstaltungen:

Ausstellung:

Führungen im Bergwerk:

Öffentliche Führung:

14.00 Uhr 14. Erzgebirgischer Stollentag
10.00/14.30 Uhr Märchenstunde
15.30 Uhr Hutzennachmittag mit JörgHeinicke
14.30 Uhr Konzert der Kreismusikschule
16.00 Uhr Weihnachtskonzert d. Musikkreises
15.00 Uhr Konzert der Bergsänger Geyer
15.00 Uhr Hutzennachmittag mit Joachim Süß
10:00 Uhr/14.30 Uhr Weihnachtsrevue
19.00 Uhr Freies Singen mit Christian Drechsler
19.30 Uhr Tanzparty mit „Happy Feeling“
14.30 Uhr Märchenstunde

16.00 Uhr  Jahreskonzert Bergmusikkorps
10.00/14.30 Uhr Märchenstunde
20.00 Uhr  Silvesterparty

Weihnachtshaus Erzhammer

20.00 Uhr ARD-Radionacht / Lesenacht
10.00 Uhr Märchen „Prinzessin auf der Erbse“

Bergbaufotografien von Lutz Hofmann

-

Mi. - Sa. 11.00 - 16.00 Uhr

Reiseerlebnisse: Ölmalerei v. Brigitte Dietzsch

Mo - Fr. 12.00 und 15.00 Uhr
Sa, So. 11.00, 12.30, 14.00 und 15.30 Uhr

jeweils mittwochs, 14.00 Uhr

Weihnachtsausstellung: Back- und Kochkunst

Weihnachtsausstellung: Gebasteltes zur
Winterzeit. Kirchen - Lichterhäuser - Landschaften

30.11.
3.12.
5.12.
6.12.
7.12.

12.12.
13.12.
20.12.
18.12.
26.12.
27.12.
27./28.12.
29.12.
31.12.

ab 29.11.

28.11.
8.12.

2.12. - 31.1.

bis 14.1.

ab 28.11.

ab 29.11.

.

.

E-Mail: bibliothek-ana@t-online.de

.

.

Bergschmiede Markus Röhling

Dorotheastolln/Himmlisch Heer

Adam-Ries-Museum

St. Annenkirche

Schwimmhalle „Atlantis“

Manufaktur der Tr ume

Markus-Röhling-Weg 1, Tel. 4269864

Sehmatalstr. 15, Tel. 52979, Fax. 542631
www.roehling-stolln.de

Dorotheenstr. 8, Tel. 66218

Johannisgasse 23, Tel. 22186

Kleine Kirchgasse 23, Tel. 23190, Fax 288577
www.annenkirche.de

Buchholzer Straße 2, Tel. 19433, Fax 425 185
Mail: tourist-info@annaberg-buchholz.de

, Fax

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten:

Adam-Ries-Museum/ Schatzkammer der Rechenkunst

Öffnungszeiten nach Vereinbarung bzw. Anmeldung:

Besichtigungszeiten

Schwimmhalle:

Öffnungszeiten:

Altstadtführungen (Treffpunkt Tourist-Information):

: -

täglich 9.00 - 16.00 Uhr Führungen (1h) ab 6 Jahre

Mo.- Fr. 7.00 - 15.00 Uhr
Sa. 10.00 und 14.00 Uhr (Führungsbeginn)
Sonder- und Sonntagsführungen: Anruf unter 66218

Di. - So. 10.00 - 16.00 Uhr, Gruppen auf Voranmeldung

Annaberger Rechenschule, Adam-Ries-Bibliothek,
Genealogisches Kabinett, Shop, Literaturangebot

Mo. - Sa. 10.00 - 17.00 Uhr, So. 12.00 - 17.00 Uhr

Di., Do. 6.00 -   7.00 Uhr Frühschwimmen
Di. u. Do. 11.00 - 22.00 Uhr
Mi., Fr., Sa, So. 10.00 - 22.00 Uhr
Feiertage, Ferien 9.00 - 22.00 Uhr

täglich 10.00 - 18.00 Uhr
10.00 - 14.00 Uhr,        12.00 - 18.00 Uhr

Di.  14.00 Uhr,  Do. 16.00 Uhr, Sa. 11.00 Uhr

Besucherbergwerk Markus-Röhling-Stolln

www.adam-ries-museum.de

.

.

Bergkirche St. Marien

Veranstaltungen in Buchholz

Tourist-Information

Sauna: täglich 9.00 - 22.00 Uhr

24. u. 31.12. 1.1.

Sa., So., Feiertag von 11.00 19.00 Uhr

18.00 Uhr Adventeinblasen vor der Kirche
17.00 Uhr Konzert, Musikhochschule Weimar
17.00 Uhr Adventsmusik
17.00 Uhr Dresdner Christvesper
17.00 Uhr Weihnachtskonzert EGE-Schulgem.

16.30 Uhr Adventsjugendgottesdienst Bergkirche

ab 15:00 Uhr 6. Buchholzer Weihnachtsmarkt
16:45 Uhr Anschieben der Buchholzer Pyramide
14:00 Uhr Türmchenblasen am Buchholzer Wald
15:30 Uhr Christvesper, Katharinenkirche

6:00 Uhr Christmette, Katharinenkirche
17.00 Uhr Laternenwanderung

täglich 10.00 - 18.00 Uhr

.

29.11.
30.11.

6.12.
13.12.
20.12.

29.11.

29.11.

24.12.

25.12.
28.12.

5069755
Mail: manufaktur@annaberg-buchholz.de
Internet: www.manufaktur-der-traeume.de

Öffnungszeiten:
Veranstaltungen / Ausstellungen / Angebote
bis 6.4.2015 Ausstellung „Uthmannsche Nachfahren -
Der Kunstschnitzer Paul  Schneider”, Leben und Werk
Hervorragende Schnitzkunst, zahlreiche Kunstwerke,
Dokumente und Sachzeugnisse

Öffnungszeiten: täglich 11.00 - 17.00 Uhr

täglich 10.00 - 18.00 Uhr
samstags ab 14.00 Uhr

ä
Buchholzer Straße 2, Tel. 425-284

Öffnungszeiten:
Öffentliche Führungen:
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Silberlandhalle Annaberg-Buchholz

Sport / Turniere / Veranstaltungen

Talstraße 8, Tel.: 44953, Fax: 429 516
E-mail: sport@annaberg-buchholz.de
Öffnungszeiten: täglich 7.00 - 22.00 Uhr

12.00 Uhr Vereinsmeisterschaft

.

VfB Annaberg - Sportplatz Kurt Löser

ESV Buchholz Sportplatz Neu Amerika

SV Geyersdorf

Fußball - Sportplatz

Tischtennis - Turnhalle
27.12.

11.12.

12.12.

13.12.

20.12.

21.12.

27.12.

29.12.

29.11.

30.11.

14.12.

5.12.

6.12.

7.12.

13.12.

29.11.

30.11.

9.00 Uhr, Fußballturnier der Förderschulen

8.30 Uhr, Stadtfinale Annaberg-Buchholz zur
„Risiko-Raus-Kampagne“

10.00 Uhr, Kreisverband Fußball Erzgebirge:
Zwischenrunden D-Junioren und Vorrunden C-Junioren

9.00 Uhr Fußballturniere des BSV Zschopautal

9.00 Uhr Fußballturniere des VfB Annaberg
E- und D-Jugend

9.00 Uhr Fußballturniere des SV Königswalde

9.00 Uhr Fußballturniere des ESV Buchholz,
Jugend und Alte Herren

15.00 Uhr, Kreisliga Zwickau
weibliche Jugend C - VfB BG 21 Flöha
17.00 Uhr, Verbandsliga
1. Männer - SG Leipzig-Zwenkau II
19.00 Uhr, Bezirksliga
1. Frauen - SSV Fortschritt Lichtenstein

11.00 Uhr, Kreisliga Mittelsachsen
weibliche Jugend D - TSV Penig
12.30 Uhr, Kreisliga Erzgebirge
männliche Jugend D - ESV Lok Chemnitz
14.00 Uhr, Bezirksliga
männliche Jugend B - TSV Fortschritt Mittweida
16.00 Uhr, Bezirksklasse 2
2. Männer - HV 90 Klingenthal

16.00 Uhr, Bezirksliga
männliche Jugend B - NSG Sachsenring/HV Grüna

19.00 Uhr, Erzgebirgsliga Damen
ATV Frohnau - Bockau
Bockau - Johanngeorgenstadt
ATV Frohnau - Johanngeorgenstadt

10.30 Uhr, Landesklasse (Bezirksliga)
B-Junioren - SG Rabenstein
14.00 Uhr, Landesklasse (Bezirksliga)
A-Junioren - ESV Lok Zwickau

10.30 Uhr, Landesklasse (Bezirksliga)
C-Junioren - FC Concordia Schneeberg

10.30 Uhr, Landesklasse (Bezirksliga)
D-Junioren - VF Hohenstein-Ernstthal

Spielpause bis März 2015

Spielpause bis März 2015

14.00 Uhr, 1. Kreisklasse (ANA)
5. Herren - SV Pöhlatal Königswalde
17.00 Uhr, Landesliga, Staffel 2
1. Herren - TTV Fortuna Grumbach

10.00 Uhr, Staffel Ost
3. Herren - SV Großolbersdorf 2
10.00 Uhr, Bezirksliga
1. Damen - TTSV Handwerk Tannenberg

Handballclub Annaberg-Buchholz

ATV Frohnau (1. ASV) Volleyball

Turnhalle im Barbara-Uthmann-Ring
Tischtennisclub Annaberg e.V.

6.12.

7.12.

12.12.

13.12.

14.12.

29.11.
1.12.
3.12.
9.12.

15.12.
15.12.
17.12.
18.12.
19.12.

4., 11., 18.12.

17.12.
22.12. bis 2.1.2015

6.12.

17.12.

Annaberg, Buchholz, Cunersdorf, Frohnau:

Geyersdorf:

14.00 Uhr, Landesliga, Staffel 2
1. Herren - Leutzscher Füchse 4

9.00 Uhr, Bezirksklasse Staffel 3
2. Herren - ESV Lok Pockau

16.30 Uhr, Schüler (ANA)
1. Schüler - TTV Fortuna Grumbach

8.00 Uhr, Jugend-Tischtennis-
Punktwertungsturniere Erzgebirgskreis

08.00 Uhr Ranglistenturniere

30.11. 13.30 Uhr, Punktspiele der Jugendmannschaft

26.12. 8.30 Uhr Prellballturnier TSV Buchholz

12./13. 12. Weihnachtsturnen des ATV Frohnau

6.12. 8.00 Uhr Weihnachtsfußballturnier des
Lebenshilfewerks Annaberg e.V.

täglich ab 11.00 Uhr

täglich von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet
vierzehntägig, ab 18.30 Uhr

16.00 Uhr Pyramidenanschieben B.-Uthm.-Ring
15.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
15.00 Uhr Vorweihnachtliche Stunde mit Musik
15.00 Uhr Literarische Kaffeestunde
14.30 Uhr Selbsthilfegruppe nach Krebs
15.00 Uhr Singen macht gesund
15.00 Uhr Dt.-russischer Weihnachtsnachmittag
15.00 Uhr Spielnachmittag
15.00 Uhr Lust am Lesen

Mo. 12:00 - 17:30 Uhr,
Di., Do. 9:00 - 20:00 Uhr, Mi. 12:00 - 20:00 Uhr
Fr. 12:00 - 17:00 Uhr

18:00-20:00 Uhr Teenieabend (                      )
Fr. 14.00 Uhr Sport in der Turnhalle Talstraße (B 101)

14.30 Uhr Tanz im Kindertreff

15:00 Uhr Weihnachtsfeier i.d. Adventgemeinde
Kindertreff geschlossen

20.00 Uhr Tschechischer Abend

16.30 - 18.00 Uhr im Erzhammer
Anmeldungen unter Tel. (03733) 425-231

montags, 19.00 - 21.00 Uhr
vierzehntägig freitags 19.00 - 21.00 Uhr

Interessenten können sich unter Telefon 425-131 bei der
Stadtfeuerwehr Annaberg-Buchholz melden.
E-Mail: jens.schlegel@annaberg-buchholz.de

Badmintonverein Abg-Bhz. e.V.

Turnhalle der Mittelschule Pestalozzi

Turnhalle Frohnau

Turnhalle Talstraße

Begegnungszentrum „Zur Spitze“
Barbara-Uthmann-Ring 153, Tel. 671166

Museumsgasse 5, Tel. 44892

Buchholzer Straße 57, www.neueskonsulat.de

Öffnungszeiten:
ABC-Galerie in der ehemaligen Schule:

Klöppeln:

Veranstaltungen:

Öffnungszeiten (Schulzeit)

.

.

.

.

Sprechstunde Friedensrichter/in

Feuerwehrdienste

Kindertreff Stadtmitte

Clubkino Neues Konsulat e.V.

Mo. nachmittag: Flötenunterricht, Kochkurs, Jungsprojekt
9:00 Uhr Mütter-Mutmachmorgen (                    )

(          )

Di.
12:30 Uhr Flöten- und Gitarrenunterricht
nachmittag: Jungsprojekt

17:45-19:45 Uhr Jungsabend:
Do. 9.00-11.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis

nachmittag: Jungsprojekt, Kreativzeit

2.12., 16.12.

10.12.

17:45-19:45 Uhr Mädchenabend ( )2., 9., 16.12.
Mi. nachmittag Jungsprojekt,

15.45 Uhr Kinder-Bibelclub

Anzeige
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G E Y E R S D O R F E R
N A C H R I C H T E N

mehr erhaltungswürdigen Zustands ist es
das Ziel, die ehemalige Schule im kom-
menden Jahr abzureißen.

Die Fläche der ehemaligen Getreidewirt-
schaft soll voraussichtlich 2016 überplant
werden. 2017 ist der Rückbau bestehender
Gebäude sowie künftig die Entwicklung
zum Eigenheimstandort vorgesehen.

Im Blick auf das Rote Gut wird weiter mit
dem gegenwärtigen Eigentümer verhandelt,
um das weitgehend baufällige Gebäude
künftig beseitigen zu können.

Ebenso ging es um die Fläche der ehema-
ligen Brauerei hinter dem Roten Gut.
Festgestellt wurde, dass eine sinnvolle
Entwicklung dort nur gemeinsam mit der
Fläche des Roten Gutes möglich ist.

Pyramidenanschieben: , 15:00 Uhr
an der Turnhalle Geyersdorf
Seniorenweihnachtsfeier: , 15:30 Uhr
in der Turnhalle, Anmeldung: Tel. 52247

Veranstaltungen
29.11.

5.12.

·

·

·

In der Sitzung des Ortschaftsrates am 12.
November wurde ein Schreiben des Fach-
bereichs Bau der Stadt verlesen, in dem der
Baustand am Haus der Vereine mitgeteilt
wurde. Im November wurden Fassadenar-
beiten realisiert, wie z. B. die Ausbesserung
des Natursteinsockels, die Montage von
Stand- und Fallrohren sowie die Sanierung
von Bauteilen aus Naturstein. Darüber
hinaus sollen der Naturstein am Sockel, die
Außentüren sowie Metallgitter einen neuen
Anstrich erhalten. Weiterhin wurden Aus-
senleuchten, Heizungsfühler sowie die alte
Sprechanlage installiert und das Gerüst
abgebaut. Im Vereinsraum sind der Einbau
des Fußbodens sowie des Estrichs abge-
schlossen. Eine örtliche Malerfirma wird in
den nächsten Wochen den Raum im Auf-
trag des Ortschaftsrates farblich gestalten.
Bis zum 17. Dezember sollen weitere Fuß-
böden neue Beläge erhalten. Nach dem
Eingang der Schlussrechnung ist geplant,
die Dämmung der obersten Geschossdecke
auszuschreiben. Ausgeführt werden sollen
die Arbeiten dann ab Januar 2015.

Ein positives Resümee wurde im Hinblick
auf die Bürgerversammlung vom 5. Novem-
ber im Gebäude der Ortsfeuerwehr gezo-
gen. Zentrales Thema war dabei die Vorbe-
reitung der 650-Jahr-Feier des Ortes im Jahr
2017. Insgesamt gab es dabei eine große
Bereitschaft zum Mitarbeit. Auch viele
junge Mitbürger wollen das Fest mit  orga-
nisieren und ausgestalten. In den nächsten
Wochen werden dazu entsprechende Ar-
beitsgruppen gebildet. Auf Seite 8 dieser
Amtsblatt-Ausgabe ist die Sitzung kurz
zusammengefasst.

Das Ortsblatt Cunersdorf wird Ende Feb-
ruar als Erstausgabe kostenlos an alle Haus-
halte zugestellt. Danach erscheint es vier-
teljährlich zum Preis von 2,50 € pro Ausga-
be. Abonniert werden kann das Blatt bei
Volker Krämer, Telefon (03733) 64092.

Asylbewerber im Ort sind durch den
Ortsvorsteher und einen Betreuer der
Kirche offiziell in Cunersdorf willkommen
geheißen worden und haben Kinderklei-
dung, ein Sofa sowie einen Fernseher erhal-
ten. Diese Dinge wurden von Bürgern aus
dem Ort gespendet.

17:00 Uhr Pyramidenanschieben am
Haus der Vereine u.a. mit Bratwursttombola
Als Hauptpreis gibt es für den Gewinner
eine geschnitzte Figur.

17:00 Uhr Advent an der Pyramide -
Advents- und Weihnachtslieder mit dem
Posaunenchor, Lagerfeuer, Knüppelkuchen

15:00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier
im Haus der Vereine - Teilnahme bis zum
10.12. bei Hartmut Freitag, Tel. 64777 oder
Damaris Engelstädter, Tel. 64747 melden.

Veranstaltungen:
29.11.

13.12.

17.12.

·

·

·

C U N E R S D O R F E R
M I T T E I L U N G E N

F R O H N A U E R
M I T T E I L U N G E N

Das Werk ist vollbracht. Am 18. November
wurde die neue Antriebswelle für das
Hammerwerk im Frohnauer Hammer mit
dem „Andrehen“ offiziell ihrer Bestimmung
übergeben. Seit der zweiten Herbstferien-
woche wurden die Arbeiten realisiert.
Bereits im Vorjahr hatte Mühlenbauer Gott-
fried Schumann aus Mulda bei Kreuzthal in
Unterfranken eine 270-jährige, über zehn
Tonnen schweren Eiche fällen lassen. Aus
ihr wurde die 9,25 m lange und 80 cm
dicke Welle in mehrwöchiger Arbeit gefer-
tigt. Bürgermeister Thomas Proksch nutzte
anlässlich des „Andrehens“ die Gelegen-
heit um allen Bürgern, Firmen und Förder-
behörden, die einen Anteil am Gelingen
des Projektes hatten, ganz herzlich zu
danken. Insgesamt hat die Stadt bei der
Sanierung der Hammerwelle ca. 40.500 €

investiert. Davon stammen 25.237,50 € aus
Fördermitteln, die im Rahmen des ILE-
Programms genehmigt wurden.

Tel.:  03733  25703
Tel.: 0162 9009389

·

·

Ortsvorsteher:
Wanderwegewart:

Eine optische Aufwertung soll es auch im
Umfeld des Frohnauer Hammers geben.
Stadtrat Dietmar Lang schlug in der letzten
Sitzung des Ortschaftrates vor, das alte Kas-
senhaus am oberen Parkplatz zu entfernen,
ein Stück in den Hang zu graben und die
dort befindlichen Müllbehälter hinter einem
Sichtschutz verschwinden zu lassen.
Außerdem regte er an, ein Stück der alten
Hammerwelle für die Nachwelt zu bewah-
ren und daraus eine Skulptur zu gestalten.
Sie soll künftig statt des bisherigen Wasser-
rades auf dem oberen Parkplatz des
Frohnauer Hammers ihren Platz finden.

Verbesserungen gibt es auch an der
Louise-Otto-Peters-Straße. Auf einer Länge
von insgesamt 250 m ist dort im Oktober
im Auftrag der Stadt durch eine ortsansäs-
sige Firma ein neuer Fußweg gebaut wor-
den. Rund 15 T€ wurden dafür investiert.

Pyramidenanschieben: , 17:45 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier: , 15:00 Uhr
im Salon der Gaststätte Frohnauer Hammer
Öffentliche Mettenschicht der Bergknapp-
schaft im Hammerwerk: , 18:00 Uhr
Silvester im Hammer: , 24:00 Uhr

( )

Veranstaltungen:
28.11.
17.12.

30.12.
31.12.

Zentrale Themen der letzten Tagung des
Ortschaftsrates Geyersdorf waren die Vor-
stellung der städtischen Spielplatzanalyse
sowie mehrere Grundstücksangelegenhei-
ten, die kurz- bzw. mittelfristig geklärt bzw.
bereinigt werden sollen.

Frau Dagmar König stellte den Ortschafts-
räten die aktuelle Spielplatzanalyse der
Stadt vor.

Zur Zeit existieren

Die beiden Spielplätze in Geyers-
dorf, die große Fläche mit ihren zahlrei-
chen Spielgeräten an der Kirche sowie der
kleine Spielplatz im Oberdorf, sollen weiter
erhalten werden (Foto unten).

·

·

Sie enthält wichtige Daten für
künftige Planungen. 22
öffentliche Spielplätze im Stadtgebiet. Ziel
der Stadt ist

gerecht zu entwickeln. Dabei
geht es auch um Themen wie Instandhal-
tung und Pflege, aber auch ggf. den Rück-
bau nicht mehr benötigter Flächen.
Ab dem 1. Dezember haben interessierte
Bürger im 2. Stock des Annaberger Rathau-
ses die Gelegenheit, dazu ihre Anliegen
und Wünsche zu äußern. Dabei soll auch
ermittelt werden, wie aktuelle Angebote
genutzt werden und wo ggf. weiterer Bedarf
besteht.

es, diese in den kommenden
Jahren bedarfs

Im Hinblick auf marode Immobilien in
Geyersdorf sieht der Ortschaftsrat dringen-
den Handlungsbedarf. Aufgrund des nicht


